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Kur- und
Fremdenliste

Erscheint täglich;
^°nntags: Illustrierte Ausgabe
tl3cl iiauptiiste der anwesenden

Fremden.

( Mk. 9.--«"* I 3.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

** «as tahr . . . . )
* .. Vierteljahr !„ ■*■•. .
" «'"en Monat . . | 8™66rota;

r« Post bezogen innerhalb
outschland und Österreich

Pro Vierteljahr . „ 3 .60
2e,tle  Nummern der Haupt liste

3° Pfg.
Tägliche Nummern 10 Pfg.

j^ hrift- und Geschäftsleitung
Femspr. Nr. 3690.

.Organ der,
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
‘das Bcide- Blcitt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg^
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptiute , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Rcklamezcile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. **
Bei Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.
Anzeigen - Annahme:

bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .-*Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeiiefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge - |
ichriebenen Tagen wird keine Ge - |

wahr übernommen.

stag , 8 . Februar 1817.

Gesellschaft und Kurleben.
pgetrofiene  OBi ziere und Offizieisdamen:

Ltn r faisi: (Freiburg ), Hptni . Feyerabend (Lampasch),
bnr- v atf :' m't Gattin (Worms ), Ltn. Reimann (Walden-
(Bou’ Ftm. Rusche (Halle), Hptm. Timpe mit Gattin
. Hr0p).

Grä s'nc» u . a. zum Kurgebrauch eingetroffen:
dgtz 1n J 0 n B o h d e n aus Weimar im Hotel Kaiser-
v°n ’v-ht re *^ ra u von  Kaltenborn  mit Tochter

Lobendau im Nassauer Hof.

Aus dem Kurhaus.
Wirri1 Hofopemsänger Josef Schwarz

m un*er Sên^rfMitwirkung heute Donnerstag
'inckf, . ' z Ohr im grossen Saale des Kurhauses statt-
’Uoff,„ en  Sonderkonzerte die Spiegelarie aus

*Ur r? lns  Erzählungen “ von J . Offenbach, Prolog
^^ ato 'f ” Baiazzo “ von R. Leoncavallo und Arie des
*Umv aus  der Oper „Ein Maskenball“ von G. Verdi
Uri^ oi/rage bringen . An Orchestemummern verzeich¬
ntem Programm : „Don Juan “, Tondichtung (nach
"w; ’ tUr  grosses Orchester , und „Till Eulenspiegels

^rtn ' treiche nach alter Schelmenweise“ — in Rondo-
^h^ rti ’ ebenfalls für grosses Orchester , beide von
^uite otranss , sowie „Tema con variazioni “ aus der
«Her jP' 55 von P. Tschaikowsky. Das Konzert steht
i cb i, tltun g des städt . Musikdirektors Herrn Carl

âs  Neueste aus Wiesbaden.
(jcc’l[ .Fleisch. Infolge nachträglicher Belieferung

? der a„n viehhandelsverband ist das Städt . Fleischamt
^chtv &unehrnm Bage’ in  dieser Woche 200 Gramm
?dk ^ '^hfleisch statt der angekündigten 150 Gramm
“fingejj Fopf der Einwohnerschaft zur Ausgabe zu

— Lichtbildervortrag über unsere Flieger im Kriege.
Mit freudiger Erhebung haben wir alle in den verschie¬
densten Kriegsberichten von den schönen Erfolgen
unserer Fliegertruppen gelesen und uns darin erzählen
lassen, mit welchem Heldenmut unsere jungen Offiziere
ihre Pflicht tunj und trotz grimmiger Kälte, Schnee
und Unwetter ihr Leben daran setzen, um die höheren
Kommandostellen über ihre wichtigen Erkundungen zu
unterrichten , und hoch in den Lüften den Kampf auf
Leben und Tod mit den Gegnern aufzunehmen. Wie
sich die Fliegerei im Kriege aus kleinen Anfängen zu
ihrer jetzigen Grösse entwickelt hat , und welches die
Erlebnisse eines vielgereisten Fliegers sind , (darüber
wird uns am Samstag, den 10. Februar , im kleinen Kur¬
haussaale Herr Oberleutnant Zahn von der Flieger-
t uppe unter Vorführung von Lichtbildern unterrichten.
Es ist zu wünschen , dass die Gelegenheit, ihn zu hören,
recht ausgiebig benutzt .wird , da über dieses Gebiet der
Kriegstätigkeit noch mancherlei Unklarheiten verbreitet
sind , und sich nicht sobald eine Gelegenheit bieten
wird , sich hierüber zu unterrichten , als jetzt, wo der
Vortragende zur Wiederherstellung seiner Gesundheit
sich hier aufhält . Der Reinertrag ist für das Kreis¬
komitee vom Roten Kreuz  bestimmt . Das Nähere
geht aus der Anzeige in dtzr heutigen Zeitung hervor.

fm. ln das Wunderreich Indien führt uns der Film
„Die Lieblmgsfrau des Maharadscha “ im Kinephon-
theater (Taunusstr . 1). Die stimmungsreiche Liebes¬
geschichte zwischen dem indischen Fürsten und der
Europäerin , die prachtvollen Aufnahmen vom Meer und
der orientalischen Natur mit ihrer Üppigkeit und Schön¬
heit, die Bilder aus dem Fürstenschloss mit dem Blick
in die geheimnisvolle Haremswelt, die amüsanten
Szenen aus dem Leben der Inder, das sind mit der
musterhaften Darstellung besonders des Fürsten durch
Gunnar Tolnäs die Reize dieses mit allen Finessen der
Regiekunst erfüllten Films, dessen Erstaufführung hier
es wohl verständlich macht, dass er z. B. in München
150mal hinter einander ein volles HauS sah.

51. Jahrgang.

ar. Von Boelckes letztem Flugzeug . Durch Bild¬
hauer Lipp, zur Zeit im Felde, wurde dem Mainzer
Altertumsmuseum für die Sammlung der Kriegs¬
erinnerungen einige Bruchstücke des Flugzeugs über¬
wiesen, mit dem Flauptmann Boelcke verunglückte.

— Einschreibpakete. Vom 7. Februar ab ist wegen
Betriebsschwierigkeiten die Einschreibung bei Privat¬
paketen  ausgeschlossen.

— Keine Reisen ohne Ausweispapiere ! (Eine amtliche
Mahnung .) Trotz aller öffentlichen Bekanntmachungen
und Mahnungen werden vom Eisenbahnüberwachungs¬
dienst noch immer täglich in den Zügen Reisende fest¬
gestellt — namentlich auch Frauen —, die ohne die
erforderlichen Aüsweispapiere unterwegs sind und sich
infolgedessen allerlei Unannehmlichkeiten und Schere¬
reien aussetzen . Von amtlicher Seite wird darauf auf¬
merksam gemacht, dass auch deutsche Reisende und ins!-
besondere auch weibliche Reisende den im Interesse der
Vaterlandsverteidigung unerlässlichen Überwachungs¬
dienst dadurch erleichtern können und müssen, dass sie
genügende , am besten mit der Photographie des In¬
habers versehene Ausweispapiere bei jeder, auch noch
so kleinen Reise mit sich führen . f

— Von Wiesbadener Künstlern . In einem vaterlän¬
dischen Abend in Siegen wirkte als Solistin die Koozert-
sängerin Frau Thon - Z intgraff  mit , deren Vortrags
kunst in anerkennendsten Worten gerühmt wurde.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
ar . Deutsche Lehrer in Japan während des Krieges.

Vor einigen Monaten wurde berichtet, dass die deutsche
Schule in Yokohama auch während des Weltkrieges'
ungestört fortbestehe, ja, dass die japanische Behörde
auqh nach Eintritt ihres Landes in das Lager unserer
Feinde weder eine Änderung des Unterrichtsplanes
noch auch nur ein Beaufsichtigungsrecht ihrerseits be¬
ansprucht habe. Die japanische Regierung traut den
deutschen Vätern und Lehrern anscheinend den nötigen
Takt zu. Inzwischen sind nun auch alle diejenigen
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StadtttieaterlMainz
Leitung : Hanslslaub . FernrufN .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Das Theater bleibt vom 1. Febr.

ah auf acht Tage geschlossen.
Die Direktion . Anfang 7 Uhr.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 8. Februar 1917.

43. Vorstellung.
26. Vorstellung Abonnement D.

Martha
Oper in 4 Akten von W. Friedrich.
(Teils nach einem Plane desSt.Georges).

Musik von F. v. Flotow.
Anfang 7 TThr.

Residenz-Theater
Donnerstag, den 8. Februar 1917.

Dutzend- u.Fünfzigerkarten ungültig.
Abends 7 I hr.

I . Kammerspielalbend.
Neuheit!

Am Teetisrh.
Lustsp el in 3 Akten von

Karl Sloboda.
Spielleitung : Hans Flieser.

Nach dem 1. und 2, Akte finden
grössere Pausen statt.

Ende 9 Uhr.

Lichtbilder-Vorfrag
d t ■» rum Besten des Kreiskomitees vom Roten Kreuz

■ _ im  kleinen Kurhaus -Saale
am Samstag , den 10. ds. Mts., abends 8 Uhr

von Herrn Oberleutnant Zahn
von der Fliegertruppe

über:
Uli-

Die Entwickelung der deutschen Fliegerei
im Kriege und einige eigene Erlebnisse.
Eintrittskarten zu Mk. 3. —, Mk. 2. — und Mk. 1

sind an der Kasse des Kurhauses zu haben.
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Abends 7 1/g Uhr im grossen Saale:

Grosses Sonder -Konzert.
Solist: der KöuigLche Hofopernsänger Herr Josef

Schwarz aus Berlin.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer

Musikdirektor.
Orchester f

Verstärktes Städtisches Kurorehester.
Tortrag » folge.

I. Richard Strauss : l)“ii .Inan, Tondichtung(nach Lenau)
für grosses Orchester.

2. Jaqnog Offenbach : Spiegel -Arie aus der Oper „Hoffmanns
Erzählungen“.

Herr Josef Schwarz.
8. Richard Strauss : Till Eulenspiegels lustige Streiche

nach alter Sehelmenweise — in Rondoförm — für
grosses Orchester.

-Pause . -

4. Gesangsvorträsre mit Orohesterbegleitung:
ä) K. Leoncavallo : Prolog zur Oper . Bajazzo*,
b) G. Verdi : Arie des Renal« aus der Oper

„Ein Ma-kei ball “.
Herr Josef Schwarz.

5. Peter Tschaikowsky : Tema con variazioni , aus der
Suite op. 55.

Ende gegen 9t/z Uhr.

Die Eingangstüren des Saales nnd der Galerien werden
bei Reerilm des Konzertes pünktlich geschlossen und nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Eintrittspreise : Logensitz 4 Mk., Mittelgalerie 1. n. 2
Reihe 3 Mk.. I . Parkett 1.—20. Reihe 3 Mk., 1. Parke« 21-
bis 26 Reihe 2.50 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk.,
Ranggalerie 2 Mk., II . Parkett 2 Mk.. Ranggalerie Rück¬sitz 1.50 Mk.

Jac&enßfeiber, Tffäntef
'BesucQsäfeiber

Eigene Jffass-Scfjneiberei
I. Hertz

Langgasse 20

JUoberne JCfeiberstoffe
Seibenstoffe

ßfusen, Vnterröcäe

Wiesßabener
Dampfmascfj-

unb
'Bfättanstaft

Tlassooia neuzeitlich mb musterhaft eingerichteter ffrosstfetrfetf.

Wiesbaden Üuisenstrasse 24  Fernsprecher 1717.

Speziafgescfläft für feine TjerrenmäscQe, Damenwäsche,
Wasc$tuMgeft7rrembenmäsd ) e schne(ru.ersMassigauf„7[eU i

zu massigen Preisen. ßiste zu Diensten.

Kur-sh
freiaöenl

Erscheint tilg]
Illustrierte

' Bauptlijte der ai;
Fremden.

Bezugspr
(einsdil . Amts

Jahr. . . . j
" ” VäerteJjahr °
* 6!!Je» Monat. . !8 “

, bezogen inr
^uischtand und östi

Vierteljahr . .
eine Nummern d

30 Pfg.
®8Üche Hammer

Baader , Hr . Fabrikdir . Kuranstalt , Di . Abend
Beitzke , Fr . Rechtsanwalt m. Sohn , Koblenz Haus Wenden
Bernhard , Hr . Kfm . m. Fr, , Rheydt Alleesaal
Bertram , Hr ., Mainz • ' Zur Sonne
Bissmger , Hr . ICfm., Frankfurt Grüner Wald
Ürauburger , Hr . Kfm ., Sebnite Grüner Wald
Bungardt , Erl ., Essen Pension Wenker -Paxmann
Gaben , Hr . Kfm ., Köln . Grüner Wald
Cbrvers , Hr ., Rüdes !,ein , Adelheidstr . 37
Costa , Hr ; Kainmersänger , Berchtesgaden

Fremdenheim Frank
Drexel , Fr ., Sonnenberg
ßrgclhardt , Hr . Fahr ., Kassel
Fällst , Hr . Leutnant , Frei bürg
Felde , Hr ., Frankfurt
Feyerabond , Hr . Hauptm ., Lampasel,
Frei , Hr . Fahr , .Stuttgart
Fürst , Tlr..

Tages - Frevndenliste
nach den Anmeldungen vom 6. Februar 1917.

Hotel Adler Badhaus
Prinz Nikolas

Preussischer Hof
Rheinischer Hof

Preussischer Hof
Union

Zur Sonne
Sanatorium Nerotai

Nikolasstr . 13
Gasthof Terminus
Vier Jahreszeiten

Palast -Hofe,
Charlottenburg

Vier Jahreszeiten
llerf . Fr , Justiz rat , Krefeic * Fürstenhof
Herrimfn ». Fr . in 3 Töchtern u. Bed ., Köln -Kalk

Geisbergstr . 2
Möhtnann . Hr . Kfm ., Soiingeis Grüner Wald
HütWohl , Hr , Kfm ;, Steeg Rose

(lähdes , Fri , Köln
Görres ; Erl .,
Göz , Fr ., Frankfurt,
von Ilarnier , Fr ., Parehim i. M.
Jfaub , Hr , Leutnant m . Fr ., Worms
Hausä , Hr . Assessor in . Fr .,

Jacob , Hr . Kfm .,1 Nürnberg Hessischer Hof
Jacobsohn , Hr . Kfm . m. Fr ., Danzig : Hessischer Hof
Freifrau von Kaltenborn ni . .Tochter , Schloss M. Lobendau

Nassauer Hof
Koecke , Hr . Kfm ., Baimen . Rose
Kouckmann , Hr . Kfm ., Mannheim Europäischer Hof
Kucher , Frl, , Stuttgart
Kümmel , Frl .. Rom
Landeker , Frl ., Nürnberg
Limburg , Hr . Kfm ., Hanau
Lübbecke , Hr . Rittergutsbes .,
Lucas , Hr ., Krefeld

Ribbesbüttel

Prinz Nikolas
Preussischer Hof

Palast -Hotel
Grüner Wald

Imperial
Fürstenhof

Matt  lies. Hr ., Eisenach
,Melchior , Hr .,
Metzger , Hr . Kfm ., Würzburg
Meyer , Fr ., Werdau
Modemeier , Hr . , Kfm ., München
Moral , Hr ., Berlin
Müller -Vogel , Hr . Kfm ., Lahr
■Müller, Fr . Reut .. Berlin
Müller , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Mul h. Frl ., Wiirzburg
Nathan , Hr . Chemiker , Zürich
Niel , Hr . Kfm ., Frankfurt
Oelbermann , Fr ., Barmeri
Osterholz , Frl .j HoehniHgeii:
von Raczeck , Fr ., Meran
Reimann , Hr . Leutnant , Waldenburg
Gräfin von Röhden , Weimar
Rohleder , Hr ., Barmen

Weisses Ross
Prinz Nikolas

Schwarzer Bock
Europäischer Hof

Union
Europäischer Hof

Grüner Wald
Fürstenhof

Zur neuen Post
Jfrank furfccr Iiof

Rose
Europäischer Hof

: Residenz -Hotel
Hospiz z. hl . Geist
Haus Oranienburg

Preussischer Hof
Kaiserbad

Weisses Ross

Roosen , Hr ., Flörsheim Zur SoH J1'
Rübsamen , Hr ., Wallau Rheinischer fl0!
Rusche , Hr . ITauptm ., Halle Astoria -S 0*c
Sachsen , Hr . Rittergutsbes, , Gross -Karschau , Schwarzer B°€
Sehejer , Fr ., Nordhofen
Schmeiser , Frl ., Strassburg
Schmidt , Hr . m . Fr ., Frankfurt.
Schmidt , Kind , Katzenelnbogen
Schneider , Fr ., Köln ,
Schultz , Fr ., Ltünster i. W.Fr ., Münster
Schultz , Hr . lient ., Eichwalde
Schwarz , Fr . m . 2 Kindern , Hanau
Seemann , Frl ., München.
Sester , Frl ., Rom
Sichel , Hr . Kfm ., Köln
Simon , Frl .;

Augenheilans -- ,
Haus DambacM “,

Karls!”.',
Augenheilafl ?ta).
Villa Impera* 0

Haus Ofanienbuk
Pension SeytM.
Bayrischer >*

jHrjft . und  Gesdiäfi
Fernspr . Nr . 36<

Seseflsch

Villa Impef ^ fPreussischer R i
Palast -H°tet

Paulinenstr-
Stackmann, - Fr . Rout . i» . Begl ., Braunschweig Kaiser ^*'

Prinz Nik^ r
Hansa -fl «*'

Vier Jahreszeit
Europäischer

Prinz Nik- f
Bayrischer

Strupe , Hr . Kfm ., Hamburg
von Szadkowski , Hr . Kfm ., Kreuznach
Täubel , Frl ., Bremen
Timpe , Hr . Hauptm . m. Fr .,Bottrop
Trost , Frl, , Gevelsberg
Völkel , Hr . m . Ff ., Siegen
Wagner , Hr . Stud . jur ., Hannover
Wagner , Hr . Kfm.  m . Fr ., Köslin
Worlc . Hr ; - Assistenzarzt Dr„ Mainz
Wertheim , Hr . Kfm ., Kassel
Wiesmann , Fr . Verwaltungsgerichtsdirektor u. Frl .,

Münster i. W . * Haus OranienMS
Zeppert , Hr ., Warschau Sanatorium Friedrichs! 10

°blh! ngetro5ene ° ffi:
Prews (Stettir

Oberstltn.

Ä/ :, See HoepW ^ alle a. S.), L
Rüge (Soest ), Frau
WL ^ P'tänitn . Sco
(MwJ: Etn- von Si

^en ), Obltn. vo

W
Haus Weo
Grüner Wl .

i'etJp sind nach

Preussischer
Alle

111
ie vuisisana.
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HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 2. Februar 1917.
*22 | IZ,eü enS!  Generaloberst und Genei’algöuvemem-Jn ^Belgien Frhr . v. Bissing mit Dienerschaft . Ihre Exzellenz Freifrau v. Bissing mit Bedienung. Baronesse v. Bissing mit Bedien»

Frl. Stackmann u. Begl. _Fran v. Weigel u. Begl. Herr Ney m Frau u. Frl . Meyer. Stabsarzt Dt. Rosenstein m. F'

Aus
Präu Hockmeyer., Herr Suermondt u. Frau,Leut.  Wolff-Malm. _ _ _ _ _
m 'F° na “« ^ Oded. Smiths. Oberl Zahn u. Bed. Hauptmann Freiherr MarsohaB v. Bieberstein. Freifrau Ht . ^MjOr ToddroL °HaupH '^

H« r Bankvorstand̂ Sehmied. Major Äoffioann u. Frau . Ihre Durchlaucht Prinzessin zu Solms-Braunfels m. Bed. Lento . Fissmer. Frau Kriegsgeriohtsrat Dr ilaufft u>^
Jochte . Frl . Marie Wechsel. Major Fischet ; Rittmeister Freiherr von Doernberg u. Freifrau von Doemberg m. Bed. Öberleut. 0 . Spann. Frau GräHn v. Hoverden-Plericken geh.
W fl ä ' i?Marill r fiir I* at! r lDrT ß !e,lle,ot ., M3J0t W Kemha dt . Frau C. zur Nieden. Major Graf von Hardenburg m. Bed. R ttmeister von Rauchhaupt . Frau Ingenieur Lau? “'
fvii/v Ri«V ^ rau  Enuna Felbici. u. Frl 1echter. Ober-t V. Rege u. Frau. Frau General Ifäuffer. ■Hauptmann Sp'erl. Fabrikbesitzer E. Becker. Baron u. Baronin V. Weichs an der iE
Sivrf ' v Tntn , HfW tl e n 0dD v ^ ppner. Frau E. Berger u._Frl. Tochter. Graf zu Rantzau-Rastorf. Oberst Freihr . v. Koenneritz. Frau H. Kuhn. Exzell. Geh; 0^
■jinanzratv. Lumm.  Gvheimrat Prof. Dr. Pannwitz . Freihr . u. Freifr . Prot , v. Bissing. Rittergutsbes . Walter . Frau A. Rudeloff.

k, , , KOI
\  * nteresse dei
gossen Konzi
prt «' ..Hie täg
Mej®  Luiden da

Saale

«Lichtspiele
Wiihelmstr . 8.

Heute und morgen von 3—10 Uhr :
(Letzte Vo>Stellung beginn►ca. 8 Uhr.

Erstaufführung
des mit grösser Spannung er¬
warteten best . Lustspiele hlagers

der Spielzeit 1916/17:
Dei * Sekretär der KÖ igin.
Ein pikantes Lustspiel aus dem Hof-
ieben in 8 Akten (Spieldauer l 1/,)Std;}

Personen, u. a. :
Die Königin v. Illyxien Käte Dorseh
Graf Stranguloff,

Hofntarsehall Guido Herzfeld
Graf Mirko1 Alex . v. Alitalffy
Stella Gavailieri Resl Orla

Erna Morena
in  dem spannenden Röman aus der

r Kulissen weit (3: Akte)
Es war ein Traum . . . . .
th<  der zweiten Hauptrolle:

Theodor Loos.
ü @Ni @IW 9

1046

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

Vornehme Liohispiala.
6.—9, Februar D17.

Die Lieblingsfrau des
INaharadsoha.

Indischer l.iebesroman
in 4 Abteilungen

mit
Gunnar Tolnaes

dem hervorragenden nordischen
Schauspieler in der Hauptrolle.

Vorziigliclie Extra -Einlagen.

Thalia-Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph. b137

Vom 7. bis 9. Februar
nachm. 4-—10 Uhr
Erstauff iihrnng!

Die reohte Schmiede.
Volksstück in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Conrad Droher

Kgl. Hofschauspieler, München.
Mntter’s Sparkassenbuch.

Schwank in 3 Akren
mit Melitta Petri,

Her Spreewald . (Naturbild).
Neueste Messter-Wöehc.

(Hochaktuell).
Erstklassiges Künstler -Orchester!

Konsumverein
für Wiesbaden nnd Urngego**

E. 6 . m. b. H.
Büro Hellmundstrasse Nr. 45,

Hofr

a pauei
^i^ cJer Belieh

S ?& te Saa*i
? und

Unseren Mitgliedern zur gefl Kenntnis , dass wir den

Städtischen Kolonialwarenladen, Adolfstr. Nr
übernommen haben.

Telephon: 489 , 490

i
mitDie Eröffnung desselben erfolgt Mittwoch, den 7. ds.

Mitglieder , die Verteilungswaren (rationierte Waren) Jf
diesem neuen Laden abzuholen gedenken , wollen es daEj
melden, damit die Zuteilung von der nächsten Woche ab Vt0^
erfolgen kann._ Der Vorstand^ /

Lültl .
Uns gehend

? « ' uversi
Sorli leg «nse:
S > und SStrS n BeifallV nhe>  Uneri

H,UL,
:ver,L. 15 von <

tinranM
nKreuz-Pfoinfs * / j

Marken
•ut Brl«fen, Kirim usw."'

t V0:
Ä 1® " '
>te

deutschen Lehrer , die zum Teil seit Jahrzehnten an
japanischen höheren Schulen van Staatswegen angestellt
waren, gleichfalls bis auf den heutigen Tag in ihren
Stellungen belassen, sofern sie nicht selbst die Lösung
ihres Dienstvertrages herbeigeführt haben . Ihre Auf¬
gabe ist die Vermittlung der notwendigen Kenntnisse des
Deutschen an Zöglinge höherer Lehranstalten , die sich
für bestimmte Berufe, zu deren Erlangung sie der Be¬
herrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
bedürfen , entschlossen haben. Das sind vor allem der
Ärzteberuf und der des vorwärtsstrebenden Offiziers,
dann in bedingtem Umfange der des Juristen und in
neuerer Zeit auch in fortschreitendem Maße der des
Technikers und Ingenieurs . Die Weltgeschichte hat eigen
ähnlichen Fall, dem des deutschen Lehrers in japa¬
nischen Staatsdiensten während des Krieges zwischen

beiden Völkern, nichts an die Seite zu stellen. Die
Japaner scheinen also der Ansicht zu sein, dass Sie der
deutschen Sprache auch später noch bedürfen werden

Kleine Nachrichten , ar . Prof . Fritz Klimseh,  der
Berliner Bildhauer , ist jetzt als Kriegsfreiwilliger bei einem
Berliner Infanterieregiment eingetreten . Des Künstlers beide
Söhne standen im Felde , der eine ist jetzt kriegsgefangen
in Russland,

Bringt euer Gold zur ReichsbankI

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

' Fernsprecher 3690.vorm. 10—11 Uhr.

Xr ihrei
VMn . n

gliche

Amtliche Veröffentlichungen
Meischverteilimg.

Statt der anaekkndigten150 Gratnm werden in dieser̂
200 Gramm Schlachtviehfleis«

auf die Fleischmarken Nr . 1—8 verteilt. f,
Wiesbaden, den 6. Februar 1917.

Der Mi

Bezug von Kartoffeln. ,»«
Am Mittwoch, den 7. ds. Mts ., beginnt die Gült-skw /

Gruppe lt der Kartoffelmarken und dauert bis FreitaS'^»
23. Februar einschließlich. Die Gruppe 12 tritt erst am
den 24. ds. Mts . in Kraft. Die Gültigkeit aller vorhE
Gruppen erlischt mit dem Inkrafttreten der Gruppe 11.

Wiesbaden» den 5. Februar 1917.
Der Magistr^

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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